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Herren Bezirksliga

TTC Rottweil II : TSV Hochmössingen 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

Weymann bleibt gegen den TSV Hochmössingen 
ungeschlagen

Am 17. Spieltag der Herren Bezirksliga traf der TTC Rottweil II am Samstagabend auf die Gäste vom
TSV Hochmössingen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von André Weymann, der in allen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte
Manuel Schubnell, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC
Rottweil II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Burghardt /
Weymann und Haaga / Holzer, das Burghardt / Weymann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Dula / Karrenberg gegen Fehrenbacher / Söll. Unglücklich
waren Schubnell / Schamne in der Partie gegen Eberhardt / Raible, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Patrick Burghardt den Gastspieler Jörg Söll in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. André Weymann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Martin Fehrenbacher beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg
von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Leonard Dula gelang es, Raphael Eberhardt im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Mario Karrenberg bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Adrian Haaga. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manuel Schubnell bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Uwe Raible. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Andreas Schamne nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Zwischenzeitlich konnte Patrick Burghardt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Martin Fehrenbacher, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:11, 0:
11, 11:9, 9:11. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, in dem Burghardt mit 0:11
förmlich unterging. Zwar brachte Jörg Söll André Weymann phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich André Weymann mit 3:1 durch. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Weymann nun 16 Siege bei 13 Niederlagen aus. Nur einen Satz verlor Leonard Dula bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Adrian Haaga und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Mario Karrenberg gegen
Raphael Eberhardt. Das war ein souveräner Sieg. 13:15 (Karrenberg) bzw. 10:20 (Eberhardt) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Manuel Schubnell gegen Ralf
Holzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:3, 4:11, 11:8 nicht verloren. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.04.2024 (00:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Rottweil II nun ein Punktekonto von 16:18 Punkten auf,
während der TSV Hochmössingen vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen die TG
Schwenningen II ansteht, 15:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Rottweil II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.04.2024 gegen den TTC Vöhringen.

 Statistik:
 TTC Rottweil II

Doppel: Burghardt / Weymann 1:0, Dula / Karrenberg 0:1, Schubnell / Schamne 0:1 
Einzel: P. Burghardt 1:1, A. Weymann 2:0, L. Dula 2:0, M. Karrenberg 1:1, M. Schubnell 1:1, A.
Schamne 1:0 

 TSV Hochmössingen
Doppel: Fehrenbacher / Söll 1:0, Haaga / Holzer 0:1, Eberhardt / Raible 1:0 
Einzel: M. Fehrenbacher 1:1, J. Söll 0:2, A. Haaga 1:1, R. Eberhardt 0:2, R. Holzer 0:2, U. Raible 1:0


